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Gründonnerstag

Elemente für einen

Kinderkirche-Gottesdienst

Ablauf

Vorbereitungen: mitzubringen sind: fertiges Brot, Blumen für Tischschmuck, Teig zum Backen, Material für Tischkärtchen, Servietten, Traubensaft, Trauben, Öl für Salbung, Zimbel oder anderes Instrument, Schüssel und Krug

1. Begrüßung und Erläuterung der Kinder und Eltern

Zuerst bereiten wir unser Fest vor. Wir teilen die Kinder in zwei Gruppen auf. Beide Gruppen werden Brot backen und Tischschmuck herstellen. Nach den gemeinsamen Vorbereitungen halten wir einen Wortgottesdienst und anschließend wollen wir m schön vorbereiteten Tisch miteinander Mahl halten.

2. Brot backen
Der Vorbereitete Teig wird verarbeitet und gebacken

3. Tischschmuck herstellen

Tischkärtchen werden gebastelt, Servietten gefaltet und der Tisch liebevoll geschmückt. Traubensaft und Blumen werden auf die Tische gestellt.

Wenn beide Gruppen Brot gebacken und Tischschmuck hergestellt haben, treffen wir uns zum Kinderwortgottesdienst (Ein Erwachsener legt inzwischen auf jeden Platz ein Brötchen. ( Teilen!)

4. Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal

Vorbereiteter Sitzkreis mit Teppichen und Polstern, Kerze und Kinderbibel befinden sich in der Mitte, ebenso eine Schale und ein Krug mit Wasser, ein Handtuch und das Öl zum Salben der Hände, jetzt wird die Kerze angezündet.

4.1 Kreuzzeichen: Jesus ist der Freund aller Menschen. Besonders ist er aber der Freund der Kinder. Er sagt: „Lasst die Kinder zu mir kommen.“ Das Zeichen seiner Freundschaft ist das Kreuzzeichen. Deshalb beginnen wir den Kinderwortgottesdienst mit dem Kreuzzeichen: „Ich denke an dich, ich erzähle von dir, ich spüre du bist bei mir.“

4.2 Verkündigung: Gründonnerstag – Evangelium von der Fußwaschung

4.3 Vertiefung: Die Kinder kommen der Reihe nach, einzeln in die Mitte und es werden ihnen die Hände gewaschen. In einem zweiten Durchgang kommt ein Erwachsener zu ihnen an den Platz und salbt ihnen die Hände.

5. Ansage
Wir wechseln nun den Ort und gehen ruhig zu den gedeckten Tischen

6. Verkündigung

Am Tisch sitzend hören wir den zweiten biblischen Text, nämlich die Bibelstelle vom letzten Abendmahl.

7. Vater Unser

Einleitung zum Vater Unser: Vater unser im Himmel“ Unsere Hände sind offen wie eine Schale. Wir haben ein Stück Brot in unseren Händen und gemeinsam beten wir:..

8. Brot essen 
Nach dem Vater Unser wollen wir gemeinsam das Brot essen, jedoch: nicht auf jedem Platz liegt ein Brot! Was soll das für uns bedeuten? ( Teilen

Nachdem alle Brot haben, essen wir und trinken Traubensaft.

9. Zurück zur Wortgottesdienststelle
Durch den Klang der Zimbel werden wir wieder zur Stelle des Wortgottesdienstes gerufen

10. Gebet

Vater unser im Himmel

Wir durften ein Stück Brot in unseren Händen halten.

Im Brot ist die Kraft des Korns.

Im Brot ist die Kraft der Erde.

Im Brot ist die Kraft des Wassers.

Im Brot ist die Kraft der Sonne.

Im Brot ist die Kraft des Windes.

Im Brot ist die Kraft und Arbeit der Menschen.

Im Brot ist dein Segen, Gott, und deine Güte.

Wir bitten dich: Gib uns das Brot des Lebens. Gib uns Jesus, dass er in uns ist und wir in ihm – und leben.

11. Verabschiedung
Unser gemeinsamer Nachmittag ist nun zu Ende. Wir wünschen euch allen Kindern noch einen schönen Gründonnerstag. Vielleicht könnt ihr noch mit eurer Familie oder mit euren Freunden zusammensitzen und auch mit ihnen ein gemeinsames Mahl halten. Wir haben heute gespürt, wie schön es ist, wenn man ein Fest gemeinsam vorbereitet und dann miteinander um einen Tisch sitzt. Anschließend dürft ihr noch eure Brötchen mit nach Hause nehmen.

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:
Kinderliturgieteam Pfarre Bregenz Mariahilf, Elke Feigl
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